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Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, 
Bau und Umwelt  

Sitzung am 15.12.2015 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 348/15 
 

Betreff: Förderkreis Bundesfestung Ulm e.V. 
- Aufstockung des bestehenden Zuschusses und Beschluss einer 
Rahmenvereinbarung 

  
Anlagen: Anlage 1      Förderkreis Bundesfestung e.V. - Antrag auf Erhöhung des  

                    Betriebskostenzuschusses 
 
Anlage 2      Förderkreis Bundesfestung e.V. - Antrag auf Zuschusses    
                    für die Unterstützung der musealen Arbeit 
 
Anlage 3      Rahmenvereinbarung zur "Pflege und Erhalt der Bundesfestung"  
                    - Entwurf vom 18.11.2015  
 

 

Antrag: 
 
 1. Der Erhöhung des jährlich gewährten Betriebskostenzuschusses im Bereich  
   "Heimatgeschichtliche Bauten" (Kostenstelle 792009) nach Anlage 4 des 
    Haushaltsplans von zuletzt 6.000 € auf 10.000 € zur Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 2. Einem dauerhaften Sonderfaktor ab 2016 in Höhe von jährlich zusätzlich 4.000 € 
   bei PRC 5230-710, Kostenstelle 792009 zuzustimmen, vorbehaltlich der 
    Zustimmung des Gemeinderats zum Entwurf des HH-Plans 2016.  
 
 3. Der Rahmenvereinbarung über die Beauftragung mit zusätzlichen Maßnahmen  
  zum Erhalt und Pflege der Bundesfestung von bis zu 40.000 € jährlich 
zuzustimmen   (Anlage 3). 
 
 4. Einem befristeten Sonderfaktor für die Jahre 2016 - 2019 in Höhe von jährlich  
  zusätzlich 40.000 € bei PRC 5230-710, Kostenstelle 792009 zuzustimmen,  
   vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderats zum Entwurf des HH-
Plans 2016. 
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 5. Den Förderkreis Bundesfestung Ulm e.V. über die weitergehende Zuschussliste 
   jährlich institutionell in Höhe von 9.500 € per Budgetvereinbarung zu 
fördern und    diesen Betrag ab 2016 aus allgemeinen Finanzmitteln zur 
Verfügung zu stellen,    vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderats 
zum Entwurf des HH-Plans 2016. 
 
 
 
 
 
 
 
Tim von Winning                                 Iris Mann 
Bürgermeister                                      Bürgermeisterin 
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Sachdarstellung: 

 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: ja 

Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

  
 

 1. Ausgangssituation 
 
Der Förderkreis Bundesfestung Ulm e.V. wird seit Jahren von der Stadt in seiner Arbeit zum 
Erhalt und der Pflege der Bundesfestung bezuschusst. Zuletzt belief sich dieser Zuschuss für 
das Jahr 2015 auf 6.000 €. Der Förderkreis Bundesfestung Ulm e.V. ist nun auf die Stadt Ulm 
zugekommen und hat um eine Erhöhung des Zuschusses gebeten. Dies wird u.a. mit 
gestiegenen Kosten bei der Anmietung der zur Durchführung der anfallenden Arbeiten 
notwendigen Gerätschaften begründet. 
 
Im Bereich Kulturförderung erhält der Förderkreis seit dem Bundesfestungsjubiläum in 2009, 
und regelmäßig seit 2013, einen Zuschuss in Höhe von 500 € für die alljährliche Durchführung 
des "Tag der Festung". Im Zuge des Bundesfestungsjubiläums erhielt der Förderkreis einen 
Zuschuss in Höhe von 2.100 € für Führungen durch alle Werke der Festung, 5.000 € für einen 
Festungsfilm in 2009 und erstmals für den „Tag der Festung 2010“ 4.000 €. 
Eine darüberhinausgehende Förderung der kontinuierlichen musealen und kulturellen 
Aktivitäten, wie sie zum Beispiel durch den Betrieb des Festungsmuseums, die regelmäßigen 
Führungen in den Festungsanlagen sowie die zugehörigen historischen Aufarbeitungen und 
Publikationen erfolgen, gibt es seitdem nicht. Der Förderkreis hat seine museale Präsentation 
der Bundesfestung Ulm in den letzten Jahren stark ausgebaut und erfreut sich einer 
zunehmenden Besucherzahl mit jährlich rund 10.000, welche das Angebot nutzen. 
 
 

 2. Umfang der Förderung ab 2016 
 
Zwischenzeitlich haben verschiedene Gespräche mit den Vertretern des Förderkreises 
stattgefunden. Im Ergebnis schlägt die Verwaltung folgende Bausteine vor: 
 

a.) Erhöhung des Betriebszuschuss im Bereich "Heimatgeschichtliche Bauten" von 
zuletzt 6.000 € in 2015 auf 10.000 € ab 2016. 
 

b.) Gezielte Einbindung des Förderkreises in die aus Sicht der Stadt notwendigen 
Unterhaltungsmaßnahmen an der Bundesfestung innerhalb der Rahmenvereinbarung   
im Gesamtumfang von bis zu 40.000 € pro Jahr (vgl. Anlage 3). 
 

c.) Die bewährten und wichtigen musealen sowie kulturellen Aktivitäten des Förderkreis 
durch eine institutionelle Förderung in Höhe von jährlich 9.500 € nachhaltig zu 
unterstützen. Die Instandhaltung und der stetige Ausbau des Festungsmuseums 
sowie des Infopoints sind von Bedeutung, sowie der inzwischen fest etablierte jährlich 
stattfindende „Tag der Festung“. 

 
 

 3. Finanzierung 
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Für die Finanzierung dieser zusätzlichen Aufwände, schlägt die Verwaltung, vorbehaltlich der 
Zustimmung des Gemeinderats zum Entwurf des HH-Plans 2016, die Gewährung 
verschiedener Sonderfaktoren vor: 
 

a.) Gewährung eines dauerhaften Sonderfaktors bei PRC 5230-710, Kostenstelle 
792009 in Höhe von zusätzlich 4.000 € pro Jahr zur Finanzierung der Erhöhung des 
Betriebskostenzuschusses. 
 

b.) Gewährung eines befristeten Sonderfaktors bei PRC 5230-710, Kostenstelle 792009 
für die Laufzeit der Rahmenvereinbarung (01.01.2016 - 31.12.2019) in Höhe von 
zusätzlich 40.000 € pro Jahr zur Finanzierung der zusätzlichen Aufwendungen im 
Bereich Pflege und Erhalt der Bundesfestung. 
 

c.) Gewährung von 9.500 € aus allgemeinen Finanzmitteln für die in der weitergehenden 
Zuschussliste angeführte institutionelle Förderung per Budgetvereinbarung für 
museale und kulturelle Aktivitäten. 
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